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Dienstleistung GmbH Meisterbetrieb

seit 1996

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG

UND KONZEPT

Ausschreibung Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin

Angebot für TK-SPA -0118 - Unterhalts-, Grund-

und Glasreinigung in 3 Sportobjekten 

(Sportpromenade 3, Zur  Uferbahn 10,  

Regattastraße  223 – 12527 Berlin

Hauptstraße 34, 13127 Berlin I (030) 4 44 12 22 I (030) 44 65 17 28 I www.hygiea.de 



Unternehmensdarstellung

Dienstleistung GmbH
Glas- und Gebäudereinigung & Schädlingsbekämpfung

Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Organisatorische Gliederung: Herr Mario Heinrich – Geschäftsführer 50 %   - Beteiligung

Herr Ingolf Gohlke - Gesellschafter 50 %   - Beteiligung

Leistungsspektrum: Glas- und Gebäudereinigung, Hauswartservice, Winterdienst 

Schädlingsbekämpfung, Desinfektion, Hunde – WC Service

Gründungsdatum: 13.08.1996

Firmenhauptsitz: Straßburger Straße 24

16515 Oranienburg

Tel./Fax: 0 33 01/ 83 63 51

Handelsregister-Nr.: HRB 3885 beim Amtsgericht Neuruppin

Steuer-Nummer: 053/110/01533 beim Finanzamt Oranienburg

Niederlassung: Hauptstraße 34

13127 Berlin

Tel.: 030/ 4 44 12 22

Fax: 030/ 44 65 17 28

Steuer-Nummer: 114/688/20378 beim Finanzamt Kreuzberg

USt-IdNr.: DE182144269 2



Integriertes Qualitäts- und 

Umweltmanagement
Bestandteile

Integriertes Managementhandbuch

Integrierte Prozessanweisungen

In unserem Unternehmen ist das integrierte Managementsystem in schriftlichen Grundsätzen und Verfahren 
festgelegt, die sicherstellen, dass es ordnungsgemäß angewendet und überwacht wird. Die Tätigkeiten 
werden dokumentiert und die Wirksamkeit des Systems wird regelmäßig mit internen und externen Audits 
überwacht.

Durch Implementierung eines integrierten Managementsystems aus

➢ QMS – Qualitätsmanagementsystem gemäß DIN EN ISO 9001 : 2015

➢ UMS – Umweltmanagementsystem gemäß DIN EN ISO 14001 : 2015

Werden Synergieeffekte aus den Systemen genutzt und die Effizienz und Effektivität des 
Managementsystem wird erhöht.

Die zahlreichen, miteinander verknüpften Tätigkeiten können durch organisiertes Leiten und Lenken 
besser gesteuert werden.
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„ELEKTRONISCHE QUALITÄTSERFASSUNG“ DER

OBJEKTLEITER
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Eigene Auswertungen

- Stundennachweise

- Objektübersichten

- Statistiken

HYGIEA

IT -

Qualitätskontrolle

Lagerhaltung

- Materialbestand

- Beschaffung

Einrichtung



„ELEKTRONISCHE QUALITÄTSERFASSUNG“ DER

OBJEKTLEITER

In unserem Unternehmen kommt die IT-gestützte Qualitätserfassung zum Einsatz. 

Die Erfassung erfolgt mittels Smartphones oder Tablets durch unsere Mitarbeiter unmittelbar im Objekt. 

Die Daten werden in Echtzeit an unser Büro auf ein komfortables Erfassungsprogramm übermittelt. 

Damit ist es möglich, jederzeit Auskunft über Zeit, Ort, kontrollierte Bereiche und Ergebnisse der Qualitätsmessung, 

ggf. eingeleitete Maßnahmen zu geben.

Dies ermöglicht uns schnelle und präzise Informationen an die Geschäftsführung / Objektleiter / Bereichsleiter /

Büromitarbeiter und dem Auftraggeber zu übermitteln.

Es erfolgt eine wöchentliche bzw. monatliche Auswertung der Ergebnisse der Qualitätserfassung.

Mobile Erfassung / Datenaustausch / Auswertungen

➢ schnelles und genaues Erfassen der Arbeitszeiten und Kontrollen

➢ schnelle und zuverlässige Informationen über den Zustand und Beschwerdemanagement

➢ zeitnahe Übersicht über geleistete Stunden der Mitarbeiter und Lohnkosten in den einzelnen Objekten

➢ unkomplizierte Erstellung von Nachweisen und Meldungen

➢ tagesaktuelle Projektübersichten

➢ Stammdatenverwaltung

➢ Mitarbeiter-Wochenberichte
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UNTERNEHMENSSTRUKT

UR
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HYGIEA Dienstleistung GmbH 
Revision Nr.: 2 

Geprüft:  Hr. Reinke 29.11.2017 

FO 4.1 Organigramm 
Freigabe: Hr. Reinke 29.11.2017 

ausgegeben am: Hr. Freyer 29.11.2017 
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Qualitätssicherung 

Hr. O. Scheumann 
Fr. S. Limprecht 

Betriebsleiter 

Hr. R. Reinke 
Vertretung: Hr. M. Heinrich 

 

Geschäftsführer/Geschäftsinhaber 
Hr. M. Heinrich & Hr. I. Gohlke 

Kaufmännische Leitung 

Hr. I. Gohlke 
Vertretung: Hr. M. Heinrich 

Technische Leitung 

Hr. M. Heinrich 
Vertretung: Hr. I. Gohlke 

QMB/UMB 

Hr. E. Freyer (Extern) 
Vertretung: Hr. R. Reinke/Fr. 

Christoph 

Betriebsarzt 
Fr. S. Rohrbeck (Extern) 

FASi 
Hr. M. Heinrich 

Objektleiter 
Hr. S. Orbanke, Hr. R. Kanow,  
Hr. B. Sawinsky, Hr. C. Reinke,  

Fr. P. Giering,Hr. M. Fiedler, 
 Hr. R. Dopke, Fr. B. Mummelthey, 
Hr. M. Sander, Hr. V. Stanculovic 

 

Vorarbeiter 

Fr. Sylvester, Fr. Unglaube 

Personal 
Fr. K. Christoph 

Vertretung: Fr. D. Spindler 
 

Lohnbuchhaltung 

Fr. S. Kindt (Extern) 

Rechnungswesen 

Fr. D. Spindler 
Vertretung: Fr. K. Christoph 

 

Kalkulation 

Fr. D. Koetsier 
Vertretung: Fr. K. Christoph 

 

Kundenmanagement 
Vertretung: Fr. S. Hochgeladen 

 

Zentrale 

Fr. S. Hochgeladen 
Vertretung: Hr. Hübner 

Assistent 
Fr. D. Koetsier 

 

ADM 

Fr. D. Andjelkovic 

Assistent/TAK 

Fr. M. Hofmann 

Assistent 
Fr. D. Koetsier 
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TÄTIGKEITSBEREIC

HE
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Sparten

Gebäudereinigung

Unterhaltsreinigung

Glasreinigung

Baureinigung

Lehrlingsausbildung

Hauswartservice

klass. Hausmeisterdienst

Grünanlagenservice

Winterdienst

Schädlings-
bekämpfung

Schadnagerbekämpfung

Taubenvergrämung

Desinfektion

Hunde - WC 
Service



Refe-

renz-

Nr.

Name und Adresse des Auftraggebers (AG)
Ansprechpartner beim AG mit 

Telefonnummer
Bezeichnung des Referenzprojektes

Beschreibung der Leistung nach Art 

und Umfang

ca. Auftragssumme 

pro Jahr
Ausführungs-zeitraum

1.

Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf von 

Berlin

Frau Pütz

030/ 90 29  - 1 66 41

diverse Schulgebäude

Büroeinrichtungen

Unterhalts-,

Glas- und

Grundreinigung

465.000,00 €

72.300,00 m²

Grundfläche
2007 bis heute

2. Bezirksamt Reinickendorf

von Berlin
Frau Baeskow-Engler

030/ 9 02 94 – 56 63

diverse Schulgebäude

Büroeinrichtungen

Unterhalts-,

Glas- und

Grundreinigung

181.673,00 €

43.713,19 m²

Grundfläche 2014 bis heute

3. Bezirksamt Neukölln 

von Berlin

Herr Jacobi

030/ 9 02 39 – 23 61

diverse Schulgebäude

Büroeinrichtungen

Kindertageseinrichtungen

Unterhalts-,

Glas- und

Grundreinigung

384.500,00 €

62.981,97 m²

Grundfläche 2013 bis heute

4.
Bezirksamt Treptow-Köpenick 

von Berlin

Frau Boeck

030/ 9 02 97 58 50

diverse Schulgebäude

Bibliothek

Büroeinrichtungen

Unterhalts-,

Glas- und

Grundreinigung

420.560,93 €

38.089,73 m²

Grundfläche
2015 bis heute

5. 
Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf 

von Berlin

Herr Walter

030/ 9 02 93 71 41

diverse Schulgebäude

Büroeinrichtungen

Kindertageseinrichtungen

Unterhalts-,

Glas- und

Grundreinigung

1.192.066,80 €

134.495,360 m²

Grundfläche

2014 bis heute

6. Bezirksamt Spandau 

von Berlin

Herr Knopp

030/ 9 02 79 – 75 62

diverse Schulgebäude

Büroeinrichtungen
Unterhalts- und Grundreinigung sowie 

Sonderleistungen

1.812.566,20 €

150.465,01 m²

Grundfläche

2015 bis heute

7.
Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf 

von Berlin

Herr Schultze

030/ 9 02 99 – 54 91

diverse Schulgebäude

Büroeinrichtungen

Unterhalts- und

Grundreinigung sowie 

Sonderleistungen

322.967,75 €

46.458,00 m²

Grundfläche
2015 bis heute

8.
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg von 

Berlin

Frau Rajewski

030/  9 02 77 – 36 45

diverse Schulgebäude

Büroeinrichtungen

Unterhalts-,

Glas- und

Grundreinigung

414.440,38 €

51.278,00 m²

Grundfläche
2016 bis heute

9.
Bundesministerium für Verkehr, und digitale 

Infrastruktur

Herr Thordsen

030/ 1 83 00 36 25

Dienstgebäude

Invalidenstr. 44

Unterhalts-,

Glas- und

Grundreinigung

466.628,23 €

11.000,00 m²

Grundfläche
2013 bis heute

10.
MDK

Medizinischer Dienst der 

Krankenversicherung Berlin-Brandenburg e. 

V.

Frau Kleemann

030/ 2 10 17 – 2 26

Dienstgebäude

Martin-Luther-Str. 3-7

Unterhalts-,

Glas- und

Grundreinigung

37.517,76 €

5.061,76 m²

Grundfläche
2005 bis heute

11.
Landkreis Oberhavel

Frau Georgi

0 33 01/ 6 01  56 51 
Internat

Unterhalts-,

Glas- und

Grundreinigung 21.000,00 € 1996 bis heute

12.
Stadt Oranienburg

Herr Weilemann

03301/  6 00 73 33
diverse Schulgebäude

Unterhalts-,

Glas- und

Grundreinigung 49.000,00 € 2013 bis heute

Auszug Referenzliste –

Reinigungsleistungen in öffentliche Einrichtungen
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Refe-

renz-

Nr.

Name und Adresse des Auftraggebers (AG)
Ansprechpartner beim AG mit 

Telefonnummer
Bezeichnung des Referenzprojektes

Beschreibung der Leistung nach Art 

und Umfang

ca. Auftragssumme 

pro Jahr
Ausführungszeitraum

1.

Wohnungsbaugesellschaft mbH Oranienburg 

(WOBA)
Frau Schwarz

0 33 01 5972 0
diverse Wohnanlagen Treppenhausreinigung 443.520,00 € 2003 bis heute

2.
Oranienburger Wohnungsbaugenossenschaft 

eG (OWG)

Herr Beau

0 33 01/ 2 08 61 02
diverse Wohnanlagen Treppenhausreinigung 168.000,00 € 2012 bis heute

3.
WGH

Wohnungsbaugenossenschaft 

„Einheit“ Hennigsdorf e.G.

Frau Sasse

0 33 02 80 91 - 23
diverse Wohnanlagen Treppenhausreinigung 45.954,00 € 2011 bis heute

4.
EUKIA Vermietungs- u. 

Verwaltungs GmbH

Herr Dr. Hartenhauer

030 27 56 34 10
diverse Wohnanlagen Treppenhausreinigung 48.000,00 € 2011 bis heute

5. RBB Immobilien-Verwaltungs-GmbH
Herr Bergander

030/ 893 840 - 58
diverse Wohnanlagen Treppenhausreinigung 77.011,00 € 2009 bis heute

6. Hausverwaltung Niklas
Herr Niklas

030/ 6 72 37 81
diverse Wohnanlagen Treppenhausreinigung 14.950,00 € 2002 bis heute

7. HIH Property Management 
Frau Schulz

030/ 26497078

Büro- und Gewerbegebäude

Botschaft Mauritius

Botschaft Dschibuti

Konsulat Kolumbien

Botschaft Sudan

Botschaft Ägypten

Botschaft Indien

Königreiche Lesotho

Treppenhausreinigung 40.600,00 € 2013 bis heute

Auszug Referenzliste 
- Treppenhausreinigung
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2014
2015

2016

2017

7.98
9.80

9.83
11.29

UNSERE UMSATZENTWICKLUNG

DER LETZTEN 4 JAHRE

Umsatz in Mio. EUR
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3 Gebäudereinigermeister

1 Desinfektor

6 Schädlingsbekämpfer

6 Objektleiter

5 Vorarbeiter

75 Gebäudereinigergesellen

145 Helfer/Unterhaltsreiniger   

38 Gärtner, ausgebildete  

5 Haushandwerker mit Abschluss

im handwerklichen Beruf                                       

7 Auszubildende

3 Gebäudereinigermeister

1 Desinfektor

6 Schädlingsbekämpfer

7 Objektleiter

5 Vorarbeiter

81 Gebäudereinigergesellen

162 Helfer/Unterhaltsreiniger   

38 Gärtner, ausgebildete  

5 Haushandwerker mit Abschluss

im handwerklichen Beruf                                       

7 Auszubildende

3 Gebäudereinigermeister

1 Desinfektor

6 Schädlingsbekämpfer

8 Objektleiter

6 Vorarbeiter

210 Gebäudereinigergesellen

243 Helfer/Unterhaltsreiniger   

38 Gärtner, ausgebildete  

5 Haushandwerker mit Abschluss

im handwerklichen Beruf                                       

2 Auszubildende

3 Gebäudereinigermeister

1 Desinfektor

6 Schädlingsbekämpfer

8 Objektleiter

6 Vorarbeiter

221 Gebäudereinigergesellen

251 Helfer/Unterhaltsreiniger   

38 Gärtner, ausgebildete  

5 Haushandwerker mit Abschluss

im handwerklichen Beruf                                       

3 Auszubildende

Durchschnittsbeschäftigungsanzahl

2015:         426 Mitarbeiter 

2016:         522 Mitarbeiter 

2017:         542 Mitarbeiter 

2014:         287 Mitarbeiter 
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QUALIFIKATIONEN IM

UNTERNEHMEN

➢ 3 Gebäudereinigungsmeister

➢ 1 staatlich geprüfter Desinfektor

➢ 3 TÜV geprüfte Schädlingsbekämpfer

➢ 1 Fachkraft für Arbeitssicherheit

➢ 6 Sicherheitsbeauftragte

➢ 1 Mitarbeiter mit AEVO Abschluss

➢ 13 Ersthelfer

16



LEHRLINGSAUSBILDUNG
STAND – NOVEMBER 2017
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2005: Beim Bundeswettbewerb der 

Gebäudereinigerlehrlinge belegten wir mit 

Herrn Gordon Göpel den 2. Platz   

somit zweitbester Geselle in der 

Bundesrepublik Deutschland

3 Auszubildende
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TARIFTREUEERKLÄRUNG

Hiermit erklären wir, die HYGIEA Dienstleistung GmbH, dass wir unseren Arbeitnehmern die Leistungen nach den

zwischen der Gebäudereiniger-Innung Berlin/ Brandenburg und der Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt

abgeschlossenen

➢ Lohntarifvertrag für das Gebäudereiniger-Handwerk Berlin/ Brandenburg

➢ Rahmentarifvertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer im Gebäudereiniger-Handwerk Berlin/ Brandenburg

in ihrer jeweiligen gültigen Fassung gewähren.

Bei Vertragsabschluss erklären wir uns bereit, die Tariftreue gegenüber den eingesetzten Arbeitskräften

überprüfen zu lassen. Der Auftraggeber wird ebenfalls berechtigt, Dritte mit der Überprüfung der Einhaltung der

Tariftreue und der Zahlung des Mindestlohns zu beauftragen.
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zu Tariftreue, Mindestentlohnung und Sozialversicherungsbeiträgen

Ich erkläre/Wir erklären, dass

meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, die bei der Ausführung der  Leistung eingesetzt werden, mindestens diejenigen 

Arbeitsbedingungen einschließlich des Entgelts gewährt werden, die der nach dem Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) vom 20.04.2009 

(BGBl. I S. 799) einzuhaltende Tarifvertrag vorgibt und andere gesetzliche Bestimmungen über Mindestentgelte eingehalten werden,

meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern (ohne Auszubildende), die bei der Ausführung der Leistung eingesetzt werden, mit 

mindestens nachstehenden Stundenentgelten bezahlt;

Tarifgebiet West

Lohngruppe 1 ab dem 01.01.2018 Lohngruppe 1 mit 10,30 €

Lohngruppe 6 ab dem 01.01.2018 Lohngruppe 6 mit 13,55 €

Tarifgebiet Ost

Lohngruppe 1 ab dem 01.01.2018 Lohngruppe 1 mit   9,55 € 

Lohngruppe 6 ab dem 01.01.2018 Lohngruppe 6 mit 12,18 € 

ich/wir von einem von mir/uns beauftragten Nachunternehmer oder von einem von mir/uns oder einem Nachunternehmer beauftragten

Verleiher verlange, seinen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, die bei der Ausführung der Leistung eingesetzt werden, mindestens die 

Arbeitsbedingungen zu gewähren, die ich selbst einzuhalten versprochen habe und mit diesen die „Besonderen Vertragsbedingungen zu 

Tariftreue, Mindestentlohnung und Sozialversicherungsbeiträgen“ (Wirt 323) vereinbaren werde.

Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Erklärung meinen/unseren Ausschluss von weiteren Auftragserteilungen zu 

Folge haben und mein/unser Unternehmen bis zur Dauer von drei Jahren von der Vergabe öffentlicher Aufträge ausgeschlossen werden kann.

EIGENERKLÄRUNG DES

UNTERNEHMENS
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EIGENERKLÄRUNG DES

UNTERNEHMENS

Hiermit erklären wir, die HYGIEA Dienstleistung GmbH, dass 

➢ über unser Vermögen kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt oder dieser Antrag 
mangels Masse abgelehnt worden ist, 

➢ wir uns nicht in Liquidation befinden,

➢ wir nicht nachweislich eine schwere Verfehlung begangen haben, die unsere Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt,

➢ wir unsere Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben ordnungsgemäß erfüllt haben,

➢ wir unsere Verpflichtungen zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfülle und dass ausschließlich Personal 
eingesetzt wird, für das die gesetzlich vorgeschriebenen Beiträge zur Sozialversicherung im Rahmen des jeweiligen Beschäftigungsverhältnisses abgeführt 
werden,

➢ wir im Vergabeverfahren nicht vorsätzlich unzutreffende Erklärungen in Bezug auf unsere Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit abgegeben 
haben,

➢ dass zu unserem Unternehmen keine Eintragung im Landeskorruptionsregister vorliegt,

➢ dass derzeit gegen uns kein schwebendes Verfahren auf Gewerbeuntersagung im Sinne des § 35 GewO anhängig ist,

➢ wir dem öffentlichen Auftraggeber jeglichen Nachunternehmereinsatz mitteilen werden und auf Anforderung im Einzelfall die Eignungsnachweise des 
Nachunternehmers vorlegen werden,

➢ wir die Verpflichtungen einhalten, nur Nachunternehmer einzusetzen, die ebenfalls alle vorgenannten Kriterien erfüllen und dieses auch per Einzelnachweis 
belegen können.

Wir sind uns bewusst, dass eine falsche Abgabe der vorstehenden Erklärung unseren Ausschluss von der Teilnahme am Wettbewerb zur Folge haben kann.

Uns ist bekannt, dass sich der Auftraggeber vorbehält, zur weiteren Prüfung konkrete Nachweise zu fordern und dass

die Teilnahme an beschränkten Ausschreibungsverfahren und freihändigen Vergaben bzw. die Erteilung eines

Auftrages von der Vorlage dieser Nachweise abhängig gemacht werden kann.

Darüber hinaus verpflichten wir uns, Änderungen an den vorstehenden Erklärungen unverzüglich mitzuteilen.
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KONZEPT ZUR AUFTRAGSBEARBEITUNG / 

QUALITÄTSSICHERUNG

25

Kalkulation der Ausschreibung 
entsprechend LV und 

durchgeführter Besichtigung

Ermittlung des Personalbedarfs 
und Einsatzzeiten

Planung des Personaleinsatzes 
mit den Objektleitern

Einstellung von qualifiziertem 
Personal

Einarbeitung durch 
den Objektleiter Vorort

Permanenter Einsatz des 
Objektleiters während

der Reinigungszeiten in den 
ersten 4 Wochen

Aufstellung der Reinigungspläne 
mit zeitlicher Gliederung

Teambildung zur Vorbereitung des Objektstarts

➢ 2 Wochen vor Reinigungsbeginn

Erstellung der Liste mit den für die Objekte vorgesehenen Maschinen und 

Geräte

➢ 2 Wochen vor Reinigungsbeginn

Erstellung der Reviereinteilung

➢ 2 Wochen vor Reinigungsbeginn

Personaldisposition; intensive Einweisung der Vorarbeiter/-innen

➢ 1 Woche vor Reinigungsbeginn

Aushängen der Revierpläne für das Reinigungspersonal / die Nutzer,

insbesondere für die Darstellung nichttäglicher Leistungen

➢ 2 Wochen nach Reinigungsbeginn



QUALITÄTSSICHERUNG

BEI DER IMPLEMENTIERUNG VON REINIGUNGSOBJEKTEN
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Nach der Auftragserteilung erfolgt eine 
sofortige Vorlaufplanung, diese beinhaltet:

• Festlegen eines Verantwortlichen 
Objektleiters,

• Ansprechpartner für den Auftraggeber,
• Personaleinsatz, Rekrutierung und 

Schulung,
• Bereitstellung von Reinigungsmaschinen, 

Geräten und Arbeitsmaterialien,
• Erarbeitung von Arbeitsplänen, 

Revierplanung usw.

Organisation

• Bereitstellung von Personaldaten für das 
vorgesehene Reinigungspersonal,

• Führungszeugnisse,
• Vorbereiten von Zutrittsberechtigungen,
• Vorbereiten von Belehrungen,
• Erklärung zur Verschwiegenheit

(Hinweis: alle organisatorische Punkte werden 
für das geplante Stammpersonal sowie für 
sämtliche Vertretungskräfte geklärt.)

Objektbegehung

• vor Beginn der Arbeiten, erfolgt eine 
Objektbegehung, durch eine beauftragte Person 
des Auftraggebers und dem Objektleiter des 
Auftragnehmers, diese dient dazu, alle relevanten 
organisatorischen Belange in der Feinabstimmung 
abzuklären, wie; notwendige, umweltfreundliche 
Reinigungsmittel und –materialien, Geräte, 
Maschinen, Personalbelange, Festlegen zu 
verwendeter Methoden usw.



QUALITÄTSSICHERUNG BEI

OBJEKTÜBERNAHME

27

Arbeits- und Revierpläne

➢ Arbeits- und Revierpläne werden mit den Auftraggebervertreter sowie Verantwortlichen des Hauses (z. Bsp. Hausmeister) abgestimmt und vor der Aufnahme der Arbeiten übergeben

➢ Arbeits- und Revierpläne werden fortlaufend aktualisiert und werden in der Objektakte aufbewahrt

Objektakte

Ist wie im QMH unseres Unternehmens beschrieben, ein notwendiges Arbeitsmaterial.

➢ Erstellung einer im Objekt liegenden Objektakte, die für den Auftraggeber und für das Personal des Auftraggebers freizugänglich ist, diese wird fortlaufend mit Angaben zu Ansprechpartner, LV, 
Revierplan, Arbeitsplan, Personalliste, Maschinen und Geräten, Sicherheitsdatenblättern, Betriebsanweisungen, Reinigungsmittelblättern, Chemiefreigabe, Schlüsselsammelliste, Nachweise zu 
Schulungen und Unterweisungen, Gefährdungsbeurteilung etc. aktualisiert 

➢ Belehrungsnachweise zur Einhaltung von Hygiene und Arbeitsschutzvorschriften sowie Einweisungen in die Handhabung von Reinigungsmitteln und Methoden

➢ Formblätter zum Nachweis, zur Kontrolle und Kontakten zur Gefahrenabwehr bzw. Handlung im Havariefall u. ä.

➢ Gesundheitsschutz; Ersthelfer, Arzt, Notfall-Nummer, Erste Hilfe Kasten

Leistungsmangelbuch

➢ in den jeweiligen Reinigungsobjekten liegt ein Leistungsmangelbuch (Beschwerdebuch) aus

➢ wie in unserem Managementsystemunterlagen beschrieben, ist unser oberstes Ziel die Kundenzufriedenheit

➢ dieses Beschwerdebuch wird arbeitstäglich durch unser Personal eingesehen, dies wird dokumentiert und mind. 1x wöchentlich durch den Objektleiter gegengezeichnet

➢ Festgestellte Mängel und deren sofortige Abstellung wird dokumentiert und durch den Objektleiter gegengezeichnet

Einarbeitungsphase 

➢ vorübergehende Begleitung des Personals durch mitarbeitende Vorarbeiter

➢ durch Zusatzpersonal in den ersten Tagen verstärkt

➢ durch die Objektleitung werden die Arbeiten in den ersten Wochen täglich beaufsichtigt, um eventuelle Fehler zu korrigieren und alle Maßnahmen einzuleiten, die einen reibungslosen Start 
ermöglichen

Einweisung und Schulung

➢ zum  Vertragsbeginn  müssen  unsere  Mitarbeiter  die  Erstunterweisungen,  sowie die  Schulungen  zur  Ausführung  der  objektspezifischen  Leistungsanforderungen absolvieren,  ein  Nachweis  
über  die  Schulungen  wird dem AG  unaufgefordert vorgelegt

➢ die  theoretischen  Schulungsinhalte  werden  durch  praktische  Schulungen (Übungsreinigungen) ergänzt

➢ die  Erstunterweisung  müssen  alle  operativ  tätigen  Mitarbeiter  absolvieren, die  keine  Ausbildung  im  Gebäudereiniger-Handwerk  vorweisen  können  

➢ die Ausbildungsnachweise der Mitarbeiter werden dem AG auf Anforderung übergeben 

➢ die Erstunterweisung  erfolgt  einmalig  vor  Vertragsbeginn  und  vor  dem  Einsatz  neuer Mitarbeiter

Allgemeine Anforderungen und Pflichten 

➢ im  jeweiligen  Objekt  wird  ein  Nachweis  geführt,  in  dem  die  täglichen  Arbeitszeiten und  die  anwesenden  Personen eingetragen  werden  

(vgl.  hierzu  auch  „Objektakte“). 



UNSER ZIEL

ALLE GEWÜNSCHTEN REINIGUNGSLEISTUNGEN IN HOHER

QUALITÄT ZU ERBRINGEN

GRUNDSATZ – PFLEGEN*SCHÜTZEN*REINIGEN

➢ Hauptaugenmerk ist die Schaffung bzw. Erhaltung eines repräsentativen Eindrucks der Objekte des Aufraggebers

➢ Erhöhung bzw. Verbesserung der Nutzerzufriedenheit

➢ Aufrechterhaltung sämtlicher hygienischer Bedingungen und Vorschriften

➢ Verbesserung der Gebrauchseigenschaften von Materialien und Oberflächen

➢ Durchführung  der  gemäß  Verordnungen,  Gesetze,  etc.  vorgeschriebenen Leistungen

➢ Wahrung der Verkehrssicherungspflichten

➢ Kontinuierliche  Gewährleistung  der  vollständigen  Schmutzentfernung  in  allen Bereichen

➢ Schutz vor schädigenden Einflüssen zur Werterhaltung

➢ Aufrechterhaltung  der  Erreichung  der  maximalen  Lebensdauer  von Einrichtungen, Baustoffen, etc.

➢ die mit dem vorliegenden Leistungskonzept verbundenen Leistungen werden jederzeit fachmännisch und in jeder Hinsicht für den Auftraggeber 

zufriedenstellend erbracht
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MAßNAHMEN ZUR

QUALITÄTSSICHERUNG
Hauptschwerpunkte

➢ regelmäßige  (mindestens  1-mal  jährlich)  Unterrichtung  der  vor  Ort  tätigen Mitarbeiter , explizit bei  Änderungen  von  Normen,  Gesetzen,  etc.  und  Nachweis  der Durchführung gegenüber dem Auftraggeber

➢ regelmäßige,  weiterführende  Schulungen  (Fortbildungen)  für  die  geplanten Mitarbeiter und Führungskräfte, wie im Schulungsplan verankert 

➢ Nachweis der Durchführung

➢ Erstellung  und  Auswertung  eines  Leistungsmängelbuchs  und  Übergabe  in aktualisierter Form an den Auftraggeber (1-mal jährlich)

➢ regelmäßige  (mindestens  1-mal  jährlich)  Prüfungen  auf  Einhaltung  der Unfallverhütungsvorschriften

➢ Unterbreitung  von  innovativen  Lösungsansätzen  zur  Verbesserung  der Reinigungsqualität gegenüber dem Auftraggeber

➢ Führung  der  Gefahrstoffverzeichnisse  mit  Angaben  zu Bezeichnung,  Einstufung,  Mengenbereich  und  Arbeitsbereich  des  Gefahrstoffes und fortlaufender Nachweis gegenüber dem Auftraggeber

➢ Erstellung und Fortführung von Betriebsanweisungen für Arbeiten mit gefährlichen Stoffen,  komplizierten  und/oder  gefährlichen  Maschinen  sowie  bei unfallgefährdeten Tätigkeiten

➢ Regelmäßige  Erstellung  von  Gefährdungsbeurteilungen  gem. des Arbeitsschutzgesetzes mit Nachweis des Auftraggebers, insbesondere zu den Themen:

o  welche Gefährdungen auftreten können,

o  welche Personen von den Gefährdungen betroffen sind,

o  ob die vorhandenen Bedingungen am Arbeitsplatz den Vorschriften und Regeln, den arbeitswissenschaftlichen Erkenntnissen  und  dem  Stand  der 

Technik entsprechen,

o  Verbesserungsvorschläge und Hinweise zur Gefahrenabwehr,

o  Einleitung von Korrekturmaßnahmen zur Beseitigung von Fehlerursachen

➢ dem  Aufraggeber  wird  vor  Leistungsbeginn  und  fortlaufend  hinsichtlich  folgender  Maßnahmen das Vorgehen und die Ergebnisse erläutert:

o  Auflistung des Arbeitsteams

o  Ermittlung der Erfüllung der Vertragsinhalte

o  Feststellung des Zustands IST/SOLL gegenüber dem Ursprungs-LV

o  Feststellung der durchgeführten Reinigungstätigkeiten

o  Feststellung des gemeinsam definierten Qualitätsniveaus

o  Feststellung der Sicherung der vereinbarten Qualitätsstandards

o  Ermittlung und Abbau eventueller Schwachstellen

➢ der  Verantwortliche gem. den Vertragsunterlagen  informiert  den  Auftraggeber  regelmäßig (mindestens einmal jährlich) unaufgefordert über den Stand der Qualitätssicherung

➢ Regelmäßige,  nachweisliche  Durchführung  von  Fachunterweisungen  hinsichtlich  LV, Reviereinteilung,  Fehlerbearbeitung,  Reinigungsmittel, Reinigungsgeräte, Umwelt- und Qualitätsziele,  Sicherheitshinweise,  

Belehrung  zum  Gesundheits- und  Arbeitsschutz (inkl. Dokumentation und Übergabe an den AG)

➢ eine Fachkraft für Arbeitssicherheit informiert den Auftraggeber regelmäßig (mindestens einmal jährlich) und unaufgefordert über den aktuellen Stand

➢ eine  für  den  Auftraggeber  zugängliche  und  im  Objekt  liegende  Objektakte  wird  fortlaufend  mit  Angaben  zu  Ansprechpartner,  LV,  Revierplan,  Arbeitsplan, Personalliste, Maschinen  und Geräte,  

Reinigungsmittelblatt, Chemiefreigabe, Betriebsanweisungen, Schlüsselsammelliste, Unterweisungen, Gefährdungsbeurteilung aktualisiert
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BESCHWERDEMANAGEME

NT

Alle im Unternehmen eingehenden Reklamationen / Beschwerden, ob als Posteingang, Fax-Eingang oder per Email, werden registriert / aufgenommen.

Diese dokumentierten Reklamationen / Beschwerden werden täglich der Geschäftsleitung zur Kenntnisnahme vorgelegt.

Die Abarbeitung wird überwacht und die erfolgreiche Erledigung der Vorgänge werden gekennzeichnet.

In den Reinigungsobjekten liegt ein Leistungsmangelbuch (Beschwerdebuch ) aus, um Hinweise über Mangel und andere Informationen zu erhalten.

Das Leistungsmangelbuch wird arbeitstäglich durch unser Personal eingesehen, und darin aufgeführte Mängel sofort bzw. bei der nächsten Reinigung 

beseitigt.

Die Abstellung der Mängel wird im Leistungsmangelbuch dokumentiert und in der monatlichen Statistik ausgewertet.
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MAßNAHMEN ZUR DEESKALATION
KUNDENUNZUFRIEDENHEIT AUFGRUND VON FEHLERHAFTEN LEISTUNGSAUSFÜHRUNG

Maßnahme 1

➢ Kontakt Objektleiter und Prüfung der Reklamation / Beschwerde

➢ Befragung des Mitarbeiters zur Reklamation / Beschwerde

➢ sofortige Nachbesserung

➢ Persönlichen Kontakt mit dem Kunden, durch den Kundenbetreuer

Maßnahme 2

➢ Reinigungsbegleitung durch mitarbeitende Vorarbeiter zur Beseitigung der Fehlerursachen

➢ Verbesserungsvorschläge / Verbesserungspotenziale

Maßnahme 3

➢ Management Meeting zwischen: Geschäftsleitung, Objektleiter und QMB

➢ Einleitung von Sofortmaßnahmen

➢ Kontrolle der Aktivitäten durch den Objektleiter und QMB

➢ Kontaktaufnahme mit dem Auftraggeber zum persönlichen Gespräch

➢ Präsentation von Lösungsvorschlägen

Unser Ziel

➢ Rückgewinnung des Kundenvertrauens

➢ Überzeugung der verbesserten Qualität und Wirksamkeit der eingeleiteten Maßnahmen
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PERSONELLE

KAPAZITÄTEN

32

Auf Grund der zentralen Lage unseres Firmensitzes sind wir auch kurzfristig in der Lage, zusätzliches Personal aus anderen 

Bereichen unseres Unternehmens abzustellen. 

Gerade auch in Hinblick auf Havarie - Noteinsätze ist es uns innerhalb einer äußerst kurzen Reaktionszeit möglich, personelle

Vorhaltungen zu tätigen. 

Im  Falle  von  Havarien  oder  anderen  unvorhersehbaren  groben  Verschmutzungen, wird  eine  Reaktionsmöglichkeit  von  

mindestens  drei  Stunden  im  selben  Zeitraum Gewährleistet. Eine 24 Stunden-Notrufhotline wird eingerichtet.

In den angrenzenden Stadtbezirken sind wir sowohl vertraglich als auch personell Wohnhaft stark vertreten. 

Des weiteren steht in unserem Unternehmen ein Bereich für Sonderreinigungen sowie weiteres Personal, welche keine feste 

Objektbindungen haben, jederzeit abrufbar zur Verfügung.

Auch bestehen Anstellungsverhältnisse zu anderen angrenzenden handwerklichen Berufsgruppen. 

Somit können auch kurzfristig zur Gefahrenabwehr notwendige Maßnahmen eingeleitet werden, bis zum Eintreffen des mit dem 

Kunden  vertraglich gebundenen Unternehmens.

Im Krankheits- und Urlaubsfall wird unverzüglich für  qualifizierte  Vertretung  von  Mitarbeitern gesorgt.



ANFORDERUNGEN AN DAS

PERSONAL

➢ es werden nur  Mitarbeiter  eingesetzt,  die  für  diese  Arbeiten  geeignet sind,  die  die  erforderlichen  Erfahrungen  haben und  durch  persönliche  

Zuverlässigkeit Gewähr dafür bieten, dass der Dienstbetrieb im Objekt nicht beeinträchtigt wird

➢ wir gewährleisten, dass unsere Mitarbeiter alle gesetzlich geforderten Qualifikationen durch  geeignete  Schulungsmaßnahmen  erhalten  und  stellen  

sicher,  dass  unsere Mitarbeiter  in  allen  Anforderungen  des  Auftraggebers  geschult  sind,  um  die  geforderten Leistungen  erfüllen  zu  können

➢ wir stellen über dokumentierte Schulungsprogramme  sicher,  dass  alle  Mitarbeiter  über  geeignete  Fertigkeiten und  Qualifikationen  verfügen

➢ Personal  wird  erst  eingesetzt, wenn die geschuldeten Qualifikationen nachweislich erworben wurden

➢ wir verpflichten uns,  unser  Reinigungspersonal  durch  fachkundige  Aufsichtskräfte regelmäßig  einzuweisen,  zu  schulen  und zu  beaufsichtigen, um 

einen optimalen  Kenntnis- und Informationsstand des eingesetzten Personals im Hinblick auf die auszuführenden Tätigkeiten und die Räumlichkeiten vor 

Ort sicherzustellen
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ANFORDERUNGSPROFIL

OBJEKTLEITUNG

Die  Objektleitung  ist  in allen  Belangen  der  direkte  Ansprechpartner  des Auftraggebers  und  verfügt mindestens über die folgenden Qualifikationen:

➢ abgeschlossene Berufsausbildung als Geselle oder Meister im  Gebäudereiniger-Handwerk mit Erfahrung im Bereich Personalführung oder 
einschlägige  Erfahrung  in  der  Gebäudereinigung  mit  mind.  5  Jahren 

➢ Berufserfahrung, davon mindestens 3 Jahre als Objektleiter nachweisbarer Erfahrung in der Betreuung eines Portfolios mit mind. 20.000qm BGF 

Die Objektleitung  hat alle Führungsaufgaben inne, die der direkte Vorgesetzte fachlich und personalpolitisch seinen Mitarbeitern gegenüber zu erfüllen hat. 

Aus  diesen  aufgeführten  Aufgaben  ergeben  sich  folgende  allgemeine Anforderungen:

➢ technische, kaufmännische und organisatorische Kompetenz,

➢ gute Ausdrucksformen und höfliche Umgangsformen,

➢ hohe persönliche Leistungs- und Einsatzbereitschaft,

➢ Kundenorientierung,

➢ hohes Verantwortungsbewusstsein,

➢ Kenntnisse und Erfahrungen in der Arbeitssicherheit, 

➢ Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit Gefahrstoffen,

➢ selbständiges Arbeiten und eigenständiges Handeln,

➢ sicheres  Auftreten  und  lösungsorientiertes  Verhalten,  insbesondere  in Belastungssituationen,

➢ Bereitschaft zur laufenden Fortbildung

Die Erreichbarkeit  der Objektleitung  bzw. der stellv.  Objektleitung  wird innerhalb der Regelarbeitszeit  sowie  im  Störfall gewährleistet. Unsere 
Objektleiter verfügen über sehr gute Deutsch-Kenntnisse in Wort und Schrift.
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AUFGABEN UND ZIELE DER OBJEKTLEITUNG

Die Aufgaben und Ziele der Stelle gestalten sich wie folgt:

Objektbetreuung

➢ Kontrolle des Arbeitserfolges

➢ Kontrolle der Einhaltung des Tätigkeitsverzeichnisses/ Leistungsverzeichnisses

➢ Kontrolle der Einhaltung der Zeit- und Lohnvorgaben

➢ Kontaktpflege zum Kunden

➢ Organisation des Einsatzes der Aufsichten bzw. Vorarbeiter/innen

Personalbetreuung

➢ Anwesenheitskontrolle  des  Reinigungspersonals  und  Überwachung  der Arbeitszeiteinhaltung

➢ Personaleinstellung  nach  Erstellung  bzw.  Prüfung  der  hierzu  erforderlichen Unterlagen im Zusammenwirken mit der Personalabteilung

➢ Überprüfung der Unterweisung in die Arbeitsmethodik und Arbeitssicherheit 

➢ Überwachung  der  Sicherheitsvorschriften  und  aktive  Unfallverhütung  durch Beseitigung von Unfallquellen

Materialverwaltung

➢ Maschinen- und  Geräteüberprüfung  auf  Funktion,  Sicherheit,  Sauberkeit  und offensichtlich erkennbare Mängel

➢ Materialbedarfsfeststellung, Materialverbrauchsüberwachung, Materialtransport

➢ Zustandsüberwachung der Arbeitskleidung und Anforderung

➢ Kontrolle der Materialräume, Abstell- und Aufenthaltsräume

Verwaltungs- und Organisationsaufgaben

➢ Erstellung von Arbeitsplänen (Reinigungsplänen)

➢ Mitwirkung bei der Festlegung der Arbeitsmethoden

➢ Disposition  und  Anforderung  von  Arbeitskräften,  Maschinen,  Geräten  und Material

➢ Erstellung  von  Unfallmeldungen,  Schadensmeldungen, Veränderungsmeldungen
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ANFORDERUNGSPROFIL AUFSICHT / VORARBEITER

➢ abgeschlossene Berufsausbildung als Geselle oder 

➢ einschlägige  Erfahrung  in  der  Gebäudereinigung  mit  mindestens  5  Jahren Berufserfahrung, davon mindestens 3 Jahre als Vorarbeiter, 

➢ nachweisbarer  Erfahrung  in  der  Betreuung  eines  Portfolios/Objektes  mit  mind. 5.000 qm BGF

Aus  diesen  aufgeführten  Aufgaben  ergeben  sich  folgende  Allgemeine Anforderungen:

➢ technische und organisatorische Kompetenz,

➢ gute Ausdrucksformen und höfliche Umgangsformen, ohne persönliche Leistungs- und Einsatzbereitschaft,

➢ Kundenorientierung,

➢ hohes Verantwortungsbewusstsein,

➢ selbständiges Arbeiten und eigenständiges Handeln,

➢ sicheres  Auftreten  und  lösungsorientiertes  Verhalten,  insbesondere  in Belastungssituationen
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Arbeitsablauf

➢ Kontrolle  des  Arbeitserfolges  sowie  der  Aufsicht  der  operativen Leistungsausführung

➢ Steuerung der operativen Leistungsausführung

➢ Kontakt mit Beauftragten des Auftraggebers zum Zweck der ordnungsgemäßen Leistungserbringung

➢ Anforderung von Arbeitskräften

➢ Anwesenheitskontrolle  des  Reinigungspersonals  und  Überwachung  der Arbeitszeiteinhaltung 

➢ Meldung von Arbeitsunfällen und Sachschäden

➢ Einhaltung  der  Sicherheitsvorschriften  und  aktive  Unfallverhütung  durch Beseitigung von Unfallquellen und Überprüfung der Arbeitsabläufe

Materialeinsatz

➢ Maschinen- und  Geräteüberprüfung  auf  offensichtlich  erkennbare  Mängel  an Funktion, Sicherheit und Sauberkeit

➢ Materialmengenanforderung und -austeilung sowie Materialtransport

➢ Zustandsüberwachung der Arbeitskleidung und Anforderung

➢ Erhaltung  der  Betriebsfähigkeit  und  der  Ordnung  in  den  Materiallagern  und Aufenthaltsräumen
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Aufgaben und Ziele Aufsicht / Vorarbeiter



ANFORDERUNGSPROFIL

REINIGUNGSKRAFT

➢ abgeschlossene Berufsausbildung als Glas- und Gebäudereiniger

➢ einschlägige  Erfahrung  in  der  Gebäudereinigung  mit  mindestens  5  Jahren Berufserfahrung, davon mindestens 3 Jahre als Gebäudereiniger 

➢ nachweisbare  Erfahrung  in  der  Gebäudereinigung  eines  Portfolios/Objektes  mit  mind. 2.500 qm BGF

Aus  diesen  aufgeführten  Aufgaben  ergeben  sich  folgende  Allgemeine Anforderungen:

➢ eingesetzte  Reinigungskräfte  sind  verantwortlich  für  ein  stets  sauberes  und repräsentatives  Erscheinungsbild im Objekt

➢ Ausdrucksformen und höfliche Umgangsformen, 

➢ Verantwortungsbewusstsein,

➢ selbständiges Arbeiten,

➢ sicheres  Auftreten  und  lösungsorientiertes  Verhalten 
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VORGEHENSWEISE IM

KRANKHEITS- UND URLAUBSFALL

➢ im Krankheits- und Urlaubsfall wird unverzüglich für  qualifizierte  Vertretung  von  Mitarbeitern  im Objekt gesorgt

➢ Urlaubsvertretungen -werden dem Auftraggeber mindestens  eine  Woche vorher angezeigt und das Vertretungspersonal  gemäß  den  

Vorgaben  des  regulären  Personals  benannt

➢ Krankheitsvertretungen werden dem Auftraggeber sofort nach Bekanntwerden angezeigt

➢ neues Personal wird  intensiv eingearbeitet

➢ erforderliche Schulungen  werden durch uns durchgeführt  und  dem  Auftraggeber  nachgewiesen

➢ das zuständige Personal erhält eine räumliche  Einweisung hinsichtlich  der  Standorte  der  technischen  Geräte  und Einrichtungen

➢ während  der  vereinbarten  Hauptreinigungszeit  wird eine verantwortliche Person im Objekt als Ansprechpartner für den Auftraggeber zur 

Verfügung gestellt
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DURCHFÜHRUNG VON

MITARBEITERSCHULUNGEN

➢ Geschäftsführung

➢ Bereichs- und Objektleiter

➢ Mitarbeiter

➢ jährliche Durchführung von Geschäftsführerseminaren

➢ mindestens halbjährliche Teilnahme an internen und externen Schulungen  
sowie Ausfertigung der Teilnahmebescheinigungen

➢ bei Neueinstellung interne Mitarbeiterschulung 

➢ bei Änderung des Arbeitsverfahrens, Neuanschaffung von Maschinen oder 
Reinigungschemiewechsels

➢ jährliche interne/ externe Mitarbeiterschulung
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Aus unserem Managementsystem

Ausbildung und Qualifikation nimmt eine zentrale Stellung in unserer Unternehmenskultur ein.

Jeder Mitarbeiter weiß, welchen Einfluss er auf die Qualität der zu erbringenden Dienstleistung hat.

Die Festlegung von Verantwortlichkeit und Zuständigkeit sowie die Einbeziehung der Mitarbeiter in die Zielfestlegung und Entscheidungsfindung des Unternehmens, die 

Förderung und Anerkennung von persönlichen Engagement, sind sich die Mitarbeiter der Bedeutung und Wichtigkeit ihrer Tätigkeiten bewusst. 

Ein Schulungsplan über interne und externe Schulungen wird erstellt und bestätigt sowie die Absolvierung der Maßnahmen vermerkt.

Teilnahme-Bestätigungen und andere Nachweise werden in den Personalakten hinterlegt.
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Karriere-
möglichkeiten

Training und 
Entwicklung

Führung

Anerkennung

Persönliche 
Erfüllung

Kommunikation 
/ Strategie

MOTIVATION UND BINDUNG DER

MITARBEITER

- Positiv über das eigene Unternehmen sprechen

- dem Unternehmen verbunden bleiben wollen

- sich in besonderen Maß für das Unternehmen einsetzen



ANFORDERUNG AN DEN

REGELBETRIEB/ ABLAUFPROZESS

Die  Auswahl  des  zur  optimalen  Reinigung  anzuwendenden  Reinigungs- und Desinfektionsverfahren  wird  unter  Beachtung  der  Vorgaben  des  § 4  EVB 

grundsätzlich durch uns durchgeführt. In der Gebäudereinigung werden verschiedene Systemwagen in den Reinigungsobjekten eingesetzt.

Diese unterliegen jedoch nachfolgender Mindestanforderungen

➢ beim  Einsatz  des  Doppelfahreimers / Systemwagen 2 Eimer 15 L blau / rot zur  Bodenreinigung

➢ Eimer blau ausschließlich für das  Frischwasser, Eimer  rot ausschließlich  für  die Schmutzwasserflotte 

➢ ist  das  Frischwasser  aufgebraucht,  müssen  beide  Eimer  entleert  und  der Frischwasserbehälter aufgefüllt werden

➢ das Schmutzwasser ist in die vorgehende Kanalisation zu entsorgen

➢ die  Wischbezüge  sind  täglich  zu wechseln und durch saubere Wischbezüge zu ersetzen

➢ die Anzahl der in einem Objekt verwendeten Wischbezüge hängt vom Verschmutzungsgrad der Reinigungsflächen ab

➢ für  jede  Nasszelle  wird  ein  frisches  Reinigungstuch  eingesetzt und  wird ebenfalls  täglich gewaschen  sowie  ggf.  desinfizierend aufbereitet

Unterhaltsreinigungsobjekte:

In den Kranken- und Pflegeeinrichtungen sowie in Verwaltungs- und Bürogebäuden werden zur Gebäudereinigung die Systemwagen II und III universell eingesetzt.

➢ Grundausstattung: 2 Eimer á 15 L Fassungsvermögen, blau Frischwasser / rot Schmutzwasser

➢ Grundausstattung: 2 Eimer á 5 L Fassungsvermögen, getrennte  Boxen  für  das  Mitführen  aller  für  Reinigungs- und Fließtücher im 4-Farbsystem

➢ Sammelsäcke zum Abwurf der schmutzigen Tücher und Wischbezüge

➢ getrennte Sammelsäcke für die Mülltrennung

➢ getrennte Ablage für frische und schmutzige Wischmöppe

➢ eingesetzte  Maschinen  und  Geräte  werden  ebenfalls  nach  erfolgtem  Einsatz sorgfältig abgerüstet und gründlich zu reinigt
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REINIGUNGSMITT

EL

Bei der Auswahl zum Einsatz gebrachten Reinigungsmittel legen wir großen Wert auf ökologische und nachhaltige Aspekte. Daher arbeiten wir 

schon seit vielen Jahren ausschließlich mit den Produkten des Herstellers TANA- Chemie. 

Das beweisen auch die zahlreichen Zertifizierungen und Auszeichnungen für das Umweltengagement.

Sie wollen noch mehr wissen? Dann schauen Sie doch auf www.green-care.eu.

Eine Auswahl der zum Einsatz kommenden Reinigungsmittel

Unterhaltsreiniger Sanitärreiniger Grundreiniger Glasreiniger

Ivedor Zitrotan Linax-extreme Glasreiniger 

Forol Tempolino Ultra Hahnerol

Tasonil

➢ Seite 52 – 59 exemplarischen Produktinformationen und –aufzählungen der eventuell zum Einsatz kommenden Reinigungsmittel

➢ Die Technischen Datenblätter sowie die Sicherheitsdatenblätter können Sie unter www.tana.de abrufen
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Geräte- und 

Maschinenbestand
Fahrzeugbestand

➢ 78 Firmenfahrzeuge

➢ 2 LKW mit Ladearm

Winterdiensttechnik

➢ 46x verschiedene Typen; 

„Multicar, Hansa, UX 100, Ladog, Boki, Bucher, Kiefer“

➢ 8x ISEKI Traktoren

➢ 98x motorbetriebene Schneehandkehrmaschinen „Tielbürger“

➢ 17x Motorbesen „Stihl“

➢ 5x Kehrmaschinen zur Streugutaufnahme

Reinigungstechnik für öffentliche Straßen und Gehwege

➢ 2x Straßenkehrmaschinen

Technik für Grünanlagenpflege

➢ 8x Aufsitzmäher, verschiedene Typen

➢ 2x Greifkräne

➢ 26x Rasenmäher

➢ 18x Freischneider

➢ 12x Laubgebläse/ Laubsauger
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Maßnahmen zur Gewährleistung des 

Umweltschutzes

➢ Umweltschutz oder Nachhaltigkeitsorientierte Standards, z.B. DGNB-Mitgliedschaft, Standards für Bauten 

➢ Teilnahme an der Umweltallianz Berlin / Umweltpartnerschaft Brandenburg oder entsprechenden Vereinbarungen anderer 

Bundesländer 

➢ Verwendung von umweltfreundlich gekennzeichneten Materialien, Geräte und Leistungen (z.B. Blauen Engel, Euroblume, 

FSC-/PEFC-Siegel für Holz, natureplus-/ecoNcert-/AUB-Siegel für Bauprodukte, Energieeffizienz-Kennzeichnungen) 

➢ Einsatz von Leitlinien für den Umweltschutz / Umweltpolitik und Ableitung von Umweltschutzzielen

➢ Führen eines Verzeichnisses der Umweltrechtsvorschriften und nachweisliche Kontrolle der Einhaltung der Vorschriften

➢ Ermittlung und Bewertung der Umweltaspekte; ständige Verbesserung der Umweltleistung 

➢ Aktive Vermeidung von Umweltbelastungen (z.B. Material, Energie, Abfall, Lärm) 

➢ Sammeln und Auswerten von Daten über den Umweltschutz (z.B. Material, Energie, Abfall, Lärm) 

➢ verantwortliche Personen für den Umweltschutz / gesetzliche Beauftragte im Umweltschutz einsetzen / bestellen

➢ Investitionen / Ausgaben für den Umweltschutz, z.B. für Messgeräte, energiesparende oder lärmarme Maschinen 

➢ Schulungen / Weiterbildungen der Mitarbeiter für den Umweltschutz 

➢ Bereitstellung von Umweltinformationen für die Mitarbeiter 

➢ Prozess- und Arbeitsanweisungen zum Umweltschutz für relevante Tätigkeiten 
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